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Das September-
lnterview

Dr. Andrea Nigbur, Fraktions-
vorsitzende und stv. Bürger-
meisterin der CDU Aumühl.e.
spricht mit Thomas Wegner,
Augustinum Aumühte über
die Sicherheit am Bahnhofs
Ge[ände.

AN: Lieber Herr Wegner. Sie
sind Ende Mai am helllichten
Tag von einem jungen Mann
bzw. Taschendieb, am Ein-
gang zum Bahnhof Aumühle
um lhr Portemonnaie bestoh-
len worden. Zum Glück ist
nichts Schli m m e res passi e rt.
Als Bürger haben Sie sich
mit Recht beschwert. Gibt es
zur Gefahrenabwendung und
Sicherheit etwas, was die
Gemeinde am Bahnhofsge-
lä n d e u nte r n e h m e n sollte?
TW: Ja, hier erwarte ich
sofortige Abhitfe durch z.B.
funktionierende Kameras, a[s
Abschreckung und zur Nach-
verfolgung. Und wie ich hörte,
fordert die CDU schon seit Jah-
ren einen Zebrastreifen an der
Bushattestette. Sehr sinnvott,
das sottten Sie nicht aufgeben.
lch beobachte immer wieder
gefährtiche Situation beim un-
geordneten Überqueren der
Fahrgäste über die Straße. Vor
und hinter dem Bus. Da hil.ft
auch keine Verkehrszähtung.
lch fordere die Gemeinde auf,
beide Maßnahmen zügig anzu-
gehen.

AN: Lieber Herr Wegner, das
war sicherlich ein großer
Schrecken für Sie, der sich
nicht wiederholen darf. Zum
Glück hat man das, um das Geld
erleichterte Portemonnaie, im
Bahnhof wiedergefunden. lch
wünsche lhnen alles Gute. Die
CDU Aumühle wird die Sicher-
heit am Bahnhof mit Nachdruck
angehen. M ög li ch e rweise we r-
den dann sogar weniger Fahr-
räder gestohlen.
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